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Kreisliga Herren BS

VTTC Concordia Braunschweig IV : RSV Braunschweig V 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des VTTC Concordia Braunschweig IV 
gegen den RSV Braunschweig V

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Kreisliga Herren BS entführten die Gäste des RSV
Braunschweig V in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim VTTC Concordia
Braunschweig IV. Die Gäste profitierten dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:32. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel
Heinze / Mandt. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom VTTC Concordia Braunschweig IV um die Nummer 1 Detlef Wedi nun 5 Pluspunkte in der
Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Heinze / Mandt kamen mit der Spielweise von Wöhler / Ding
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Recht kurzen Prozess machten Wedi / Liedke beim 3:0 mit Yan / Salwiczek. Einen
Sieg fuhren am Nachbartisch Schrader / Hennig beim 11:6, 9:11, 11:5, 11:0 gegen Thiele / Brandes
ein. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den Schrader / Hennig mit 11:0 gewannen.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Detlef Wedi bekam dann seinen gleichstarken Gegner Qinghou Yan wiederum beim deutlichen 5:11,
9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ingo Heinze die Partie gegen Iko
Wöhler mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Andreas Mandt
beim 2:3 gegen Andrea Thiele leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Thomas Schrader machte indes mit Felix Salwiczek
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Torsten Hennig und Ute Brandes den letzten Ballwechsel spielten. Jan Pieter Liedke
hatte gegen Yuanchao Ding hingegen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des VTTC Concordia Braunschweig IV und RSV Braunschweig V in die Box. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Iko Wöhler musste Detlef Wedi Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Ingo Heinze die Begegnung gegen Qinghou Yan, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Andreas Mandt bekam es nun mit Felix Salwiczek zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Andreas Mandt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Einen Erfolg verpasste Thomas Schrader dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Andrea Thiele und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Match.
2:3 endete das Einzel zwischen Torsten Hennig und Yuanchao Ding aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Pieter Liedke seiner Gegnerin Ute Brandes
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bevor
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die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Heinze / Mandt und Yan / Salwiczek, die Heinze
/ Mandt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der VTTC Concordia Braunschweig IV nun ein Punktekonto von 5:1
Punkten auf, während der RSV Braunschweig V vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen
den TSV Rüningen III ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VTTC Concordia
Braunschweig IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.10.2022 gegen den Lehndorfer
TSV II.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig IV

Doppel: Heinze / Mandt 2:0, Wedi / Liedke 1:0, Schrader / Hennig 1:0 
Einzel: D. Wedi 0:2, I. Heinze 0:2, A. Mandt 1:1, T. Schrader 1:1, T. Hennig 1:1, J. Liedke 1:1 

 RSV Braunschweig V
Doppel: Yan / Salwiczek 0:2, Wöhler / Ding 0:1, Thiele / Brandes 0:1 
Einzel: I. Wöhler 2:0, Q. Yan 2:0, F. Salwiczek 0:2, A. Thiele 2:0, Y. Ding 2:0, U. Brandes 0:2


